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Die KRegierungskriſe in Wien
Einzelheiten über den Hergang des Kampfes bei der Inſel Imbros

General Arz über die Friedensverhandlungen
Schwierigkeiten techniſcher Katur im Oſten Die Frage der Räumung der

beſetzten Gebiete Die Diſziplin der Frbeiter
Wie n 22 Januar Priv Tel Der Kriegsberichterſtatter der Wiener iveleheiteng Schultz wurde r

Sauptquartier zum Chef des Generalſtabes General Arz
befohlen um dieſen Aufſchluß über die Urſachen und den
Hergang des Ausſtandes zu geben Wie die Arbeiterztg
mitteilt ſagte General Arz bei dieſer Gelegenheit daß er
die Erregung der Maſſen deren bisherige Opferwilligkeit
über jedes Lob erhaben ſei und deren Sehnſucht nach dem
Frieden er voll würdige durchaus begreife Er hoffe aber

es gelingen werde der Arbeiterſchaft die Ueberzeugung
beizubringen daß weder die Regierung noch die
Heeresleitung dem Frieden irgendwelche
Sinderniſſe bereite Ich kann ſagte General Arz au
das Veſtimmteſte verſichern daß es in unſeren Reihen ebenſo
wenig wie in den Kreiſen der ruſſiſchen Regierung irgend
emand gibt der das Friedenswerk verzögern oder ver
chleppen möchte Der Friedenswunſch iſt allge
mein Niemand denkt an Eroberungen und Annexionen

m Oſten gibt es Schwierigkeiten techniſcher Natur deren
hebung einige Geduld erfordert

muß ſich noch in Geduld üßed Sie darf ſich aber überzeugen
daß der beſte Wille bheſteht bald zu einem Frieden zu
kommen Die Räumung der beſetzten Gebiete iſt eine Sache
die ſehr genau erwogen werden muß Es beſtehen für dieſe
Gebiete wenn ſie von den Truppen geräumt werden ge
wiſſe Gefahren daß ſich in dieſen verlaſſenen Räumen
ſehr üble Elemente einniſten könnten Dazu kommt noch
daß wir ſehr bedeutende Summen und Werte in
dieſen Gegenden inveſtiert und Eiſenbahnen und Verwal
tungseinrichtungen geſchaffen haben die im Jntereſſe der
Bevölkerung irgendwie geſichert werden müſſen
Dann haben wir auch große Ländereien in Anban

f genommen und ſo wie die Dinge augenblicklich liegen iſt
unſere Ernährung mit auf die beſetzten Gebiete angewieſen
Jch zweifle nicht daß es gelingen wird hierüber zu einer
Einigung zu kommen Zum Schluß gab General Arz der
Zuverſicht Ausdruck daß die organiſierte Arbeiterſchaft deren
Diſziplin er ſchon bei der erſten Maifeier im Jahre 1890 be
wundert habe die unbeſonnenen Elemente von Ausſchrei

Auch die Arbeiterſchaft tungen abhalten werde

u z n e u tnt C S J s 4 aDeutſcher Rbenoöbericht
Berlin 22 Jannar abends Amtlich
Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Fortöauer der Wiener Kabinettskriſe
Wer iſt der kommende Mann

Wien 22 Januar Priv Tel Entgegen dem offi
ziellen Dementi beſteht die Kabinettskriſe fort Nach den
neueſten Blättermeldungen iſt der frühere Miniſterpräſident
Dr von Körber zum Kaiſer berufen worden
Viele glauben daß er der kommende Mann ſein wird Von
anderer Seite wird der frühere Miniſterpräſident Baron
Beck genannt der in tſchechiſchen Kreiſen beliebt iſt

Der Budapeſter Az Eſt ſchreibt Das Kabinett Seidler
wird in den nächſten Tagen aus dem Amte ſcheiden weil ſich
Graf Czernin beim Kaiſer beſchwert hat daß Dr v Seidler
den Arbeiterausſtand und die Agitation gegen Ungarn in

der Ernährungsfrage gefördert habe

Der Vorſtoß zur Inſel Jmbros

Die türkiſche Melöung
Konſtantinopel 21 Januar Agentur Milli
1 Dardanellen Jn kühnem Angriff ſtießen geſtern

Javus Selim und Midilli ſowie Torpedoboote aus den
Dardanellen vor um die feindlichen Streitkräfte die auf
Jmbros feſtgeſtellt worden waren zu vernichten Zwei
feindliche Monitore Raglan 4000 bis 5090 Tonnen mit
zwei 35,6 Zentimeter Geſchühen ferner der Monitor

M 28 500 Tonnen mit einem 23,4 Zentimweter Geſchütz
einem 15,2 Zentimeter Geſchütz ein Transportdampfer von
2090 Tonnen eine Signalſtation und zalhreiche Munitions

depots wurden vernichtet Beiderſeits herrſchte rege
Fliegertätigkeit Ein feindliches Flugzeug wurde
im Luftkampf aösgeſchoſſen ein anderes ſchwer be
ſchädigt Die Küſtenbatterien beſchoſſen erfolgreich feind
liche Torpedoboote Bei der Rückffahrt ſank die Midilli
durch mehrfache Minentreffer

2 Paläſtina Nach Luftkampf mußte ein engliſches Flug
zeug hinter unſeren Linien landen Die Beſatzung zwei
engliſche Offiziere wurden gefangen

Die engliſche Darſtellung
die Geſamtzahl der engliſchen Verunglückten

beträgt 310
s aag 22 Januar Reuter meldet aus London affi

giell Die britiſche Admiralität berichtet folgende Einzel
heiten zu dem Seegefecht bei den Dardanellen vom 20 Jan
Die Soeben und die Breslau erſchieven en Morgen do l

20 r an den Darvanellen und griffen die britiſchenSee von Jmbros mit dem Erfolge an daß die
Raglan und M 28 von den Geſchützen getroffen und zer

ſört wurden Die feindlichen Schiffe ſtießen daraufhin bis
ſüdlich von Jmbrsas vor wo die BVreslau gezwungen wurde
in eines der engliſchen Minenfelder einzufahren Sie ſtieß
auf eine Mine und ſank Die Goeben fuhr mit Volldampf
zu den Dardanellen zurück während türkiſche Torpedojäger
zu Hilfe kamen und von britiſchen Torpedojägern in ein
Gefecht verwickelt und vertrieben wurden Als die Goeben
ſich dem Eingang der Dardanellen näherte ſtieß ſie ebenfalls
cuf eine Mine wodurch ihre Fahrgeſchwindigkeit ver
mindert wurde Die Goeben hatte etwa 15 Grad Schlag
ſeite und brachte ſich ſelbſt zum ſtranden weſtlich von Nagara
wo ſie von britiſchen Fliegern bombardiert wurde Die
Engländer retteten 172 Mann von der Breslay Sie
wurden gefangen genommen Die Namen der Ueberleben
den von Raglan und M 28 ſind noch nicht bekannt Bis
ber wurden 132 Ueberlebende gemeldet Dir Geſamtzahe
der Verunglückten beträgt etwa 310

Engliſches Schulſchiff verbrannt

Rotterdam 22 Januar Magasbode veröffentlicht
einen drahtloſen Bericht aus London daß das alte Schul
ſchiff Warſpith Sonnabend nacht auf der Themſe ver
brannte Alle an Bord befindlichen Perſonen ſind gerettet

Grobe Uachläſſigkeiten in der ameri
kaniſchen Firmee
Bewaffnungsſkandale

Bern 22 Januar Waſhingtoner Meldungen der
Pariſer Ausgabe der Chicago Tribüne zufolge hat die
Unterſuchung der Gründe der Verzögerung in der Aus
rüſtung des amerikaniſchen Heeres ſeitens des beſonderen
Senatsausſchuſſes eine Reihe ſo grober Nachläſſigkeiten er
geben daß der Rücktritt des Chefs bes Kriegsmaterial
Departements Generals Crezier unmittelbar bevorſteht
rud die Stellung des Kriegsſekretärs Baker
erſchüttert erſcheint Es wurde feſtgeſtellt daß die
Armee bei der Kriegserklärung deine Maſchinen
gewehre beſaß Da die diesbezügliche Bewaffnung nicht
rer April fertiggeſtellt werden wird werden die in nk
reich befindlichen amerikaniſchen Truppen franzöſiſche
Maſchinengewehre benutzen

Die Unterſuchung ergab ferner daß die amerikaniſchen
Truppen bislang mit Holzgewehren von älteren
Modellen exerzierten va erſt kürzlich neue
Gewehre gelteſert werden konnten Der ug da

daß das Kriegsdepartement der Annahme einese Typs des T En entſchloß
jeitraube in der Mafchinerieehe mötig wagte und ſtarke s

triebsſtörungen verurſachte

Die amerikaniſche Hilfe
Den Wahlkampf der am 7 November 1946 mit ſeinem

Siege endete hatte Woodrow Wilſon der damals noch
ebenſo überzeugter Pazifiſt wie ehrlicher Reutraler war
mit dem Schlachtruf gewonnen Wilson wins withont war
Wilſon ſiegt ohne Krieg Am 3 Februar 1917 ſchon

kam der Abbruch der Beziehungen zwiſchen den Vereinigten
Staaten und Deutſchland am 6 April die Kriegserklärung
die Verſchärfung des UBoot Krieges hatte dem Präſidenten
die Geſahr gezeigt die dem günſtigen Kriegsausgang für
die Entente und vor allen Dingen dem Geſchäft und den
Kapitalsanlagen Amerikas drohte nun konnte und mußte
er die Maske des Pazifismus und der Neutralität fallen
laſſen Von dieſem Augenblick an bald alſo ein volles Jahr
ſchrieb und ſchreibt die Preſſe unſerer Gegner von nichts
anderem als von der Hilfe die der große amerikaniſche
Bruder den Mächten der Entente leiſten werde Ja es kann
keinen Augenblick zweifelhaft ſein daß weder die Geduld der
engliſchen Arbeiter noch die der franzöſiſchen Volksmaſſen
den vierten Kriegswinter überdauert hätte wäre ihnen
nicht immer und immer wieder die Vertröſtung auf das Früh
jahr und die Ankunft der Amerikaner entgegengehalten
worden Selbſt der militäriſche Zuſammenbruch Rußlands
hat daran nichts geändert nun ſetzt man eben ſeine Hoff
nungen die Zeitung Oeuvre hatte ſchon in den letzten
Novembertagen dieſe Formel gefunden ſtatt auf die ruſſiſche
Dampfwalze die ſo böſe enttäuſcht hat auf die trans
gtlantiſche Dampfwalze

In den führenden Kreiſen der Entente war man
um dieſe Zeit freilich ſchon ein wenig nervös geworden und
Herr Tardieu z der franzöſiſche Oberkommiſſar hatte
ſchon im Oktober in Rew York vor einer Verſammlung ameri
kaniſcher Jnduſtrieller eine Rede gehalten die in einem
flehentlichen Hilferuf nach Männern und Schiffen austlang
nach Schiffen für den Transport von Stahl Getreide und
Rohſtoffen Die Amerikaner ſchienen denn auch wenngleich
nicht ſofort aber doch nachdem ſie zunächſt ein halbes Jahr
mit der vollen Lungenkraft ihrer Preſſe geſchrien gedroht
und geblufft bereit dieſe Hilfe zu le iſten und mit ihrer
Vorliebe für Mammutgrößen und Rreſenziffern ver
ſprachen ſie Tauſende von Schiffen Zehntaufende von
Flugzeugen und Millionen von Soldaten

Sieht man freilich dieſe Zahlen ein wenig näher an
ſo gewinnt man den Eindruck daß es ſich faſt durchweg um

eine Fata Morgana handelt Der Erbauer des Panama
kanals Oberſt Goethals der die Hunderttauſende von Holz
ſchifftonnen hervorzaubern wollte hat ſchon im Herbſt 1917
ſeinen Abſchied genommen nachdem er ſelber erklärt hatte
das Holz für dieſe Schiffe ſtehe noch ungefällt in den Wäldern
des Weſtens und die dazu erforderlichen beſonders aus
gebildeten Arbeiter ſeien einfach nicht zu haben Von den
ganz kleinen UBoot Zerſtörern die die transatlantiſchen
Dampfer gleich Rettungsbooten mit ſich führen und die im
Falle der Gefahr zu Waſſer gelaſſen werden ſollten hört
man ebenſo ſchon längſt nichts mehr Die einzige Drohung
die man in Europo ernſt nimmt ſind die 22 900 Flugzeuge
für die man in Waſhington im Herbſt die Kredite bewilligt
hat Für den erſten amerikaniſchen Flieger der ſeine
Bomben über Berlin wirft ſind bekanntlich längſt phanta
ſtiſche Prämien ausgeſetzt Jnzwiſchen hat man gehört daß
der deutſche Generalſtab auch dieſer Fliegerdrohung ruhig
entgegenblickt und ſeine Gegenmaßnahmen verſtärkten Flug
zeugausbau und Maſſenausbildung von Flugzeugführern
ſeit geraumer Zeit getroffen

Der wichtigſte Faktor in der Ententerechnung bleibt aber
natürlich die amerrkaniſche Armee Da iſt es eine ameri
kaniſche Zeitſchrift die National Review die ſchon im
Dezember über den amerikantſchen Münchhauſen ſpottete
und feſtſtellte die Vereinigten Staaten würden vor dem
Herbſt 1918 überhaupt nicht weſentlich in den europäiſchen
Krieg eingreifen können Ebenſo bemerkenswert iſt in dieſer
Richtung ein Artikel von Theodore Rooſevelt im Metro
politan Magazine vom 17 Oktober in dem er darauf hin
weiſt dre Amerikaner befänden ſich noch immer in derſelben
Lage wie die Engländer im Jahre 1915 nichts ſei vor
bereitet die größten Verſprechungen würden gamacht aber
nicht gehalten und die Schtffsraumfsage vor allem fot ihrer
Löſung die doch die unbedingte Vorangfetzung dafür fei daß
man tſchland überhaupt bekämpfen könne um nichts
näher gebracht Dasſelbe Bild biete die Neuorganiſation
der Armee binnen ſechs Monaten ſeien nicht einmal ſo viel
kampftüchtige Truppen aufgeſtellt um einem deutſchen
Armeekorps die Spitze bieten z Kunan
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Diviſtonen können nach alledem nicht vor dem Sommer 19t8

die zweite Hälfte der Nationalarmee aber unter keinen Um ehe t di 4gebe ſie nur wieder Mit dieſen Worten leitet ein Bericht drohten Streiks in den Munitionsinduſtrien und auf den
ſtänden vor Ende 1918 an der Front auftreten Berückſichtigt erſtatter der Daily Kews eine eingehende Schilderung der Werften die Konferenz der Arbeiterpartei in Rottingham

Se Nee bedrohte wirtſchaftliche Lage England
gegen die Rothäute in dem famoſer de n r e en die Gefahr der Hungersnot Wüſte und übertriebene Schreie gegen

ntiannexion ſämt uzuhaltezuletzt in dem nicht minder famoſen merieniee erne Kriegsgewinnler T Forderungen engliſcher Arbeiter
pflüchen können in deſſen Verlauf zweimal amerika Sehr e für die Sie Regierung aufrecht erhalten demzufolge am 31 Januorniſche Regimenter ſich einer Handvoll merhenſher Strans England ein Generalſtreik in der Clyde Induſtrie einſetzen werde

räuber hätten ergeben müſſen Das holländiſche Blatt führt ſ den P Hearnſhaw von der Londoner Univerſität im falls die neuen Kekrutierungegeſeve z Lage zurück

draſtiſche Veiſpiele für die Diſziplinl die damals Daily Telegraph veröffentlicht Darin heißt es England gezogen würden Der Berichterſtatter führt aus daß diedie amerikaniſchen Offiziere und auf der müſſe im kommenden halben Jahr auf drei Gefahren gefaßt wirklichen Urſachen für er eelieee Haltung der

Reiſe gezeigt van und es bringt weiter die drolligſen ſein und die phen war i e en oder
ition Erſtens Gefahr eines öſtereichiſchungariſch gegen Vorſchläge der Regierung zu ſuchen ſeien ſondernken ehe h e Drge habe dentſchen Angriffe ge ver W e eng Kriegsmüdigkeit Erjetzigen ie Gefahr Hungersnot ſchildert folgende typiſche AeußerungenDie bisher von Amerika beſchloſſenen Ma en ö die Gefahr der eigenen engliſchen Volſche Dieſer Krieg hat jedenfalls ſchon zu lange gedanert Der

gipfeln nach dem ſchon häufig zitierten Vortrag den r wiki De iſt nicht der Sieg ſondern das Kowpromiß,
Hoſſe vom deutſchen Großen Generalſtab vor einiger Zeit Wir hier in England, fährt der Profeſſor fort Bevor die Regierung ihre neuen Aushebungsgeſetze verwirk
gehalten hat in 1 der Erhöhung der regulären Armee von i licht ſollte ſie ſich an die Seite der Volſchewiti ſtellen einen100 000 auf 300 000 Wann 2 der Vermehrung der RNatio Itehen vor einer Hungersnot Waffenſtillſtand verlangen und einen demokratiſchen Frie

die näl rückt iſt und furchtbarer ſein wird als ſie unſerwalgarde von 120 000 Mann auf 430 000 Mann und endlich 8 r Mittel den ohne Annexionen und Entſchädigungen und mit dem3 in der Aufſtellung einer neuen Armee der ſogenannten tie Fangeenet mit j ter wie unſere Selöſtbeſtimmungsrecht der RNationalitäten zu erwirken
Nationalarmee in Stärke von 680 000 Mann zu der ſpäter Soldaten durchs Feuer Wir müſſen nicht vergeſſen daß uchen Welches Recht hat denn die Regierung von uns zu

im verlangen daß wir in einem Krieg weiter kämpfen ſollennoch weitere 500 000 Mann hinzukommen ſollen Nimmt S uns nicht ſchlimmer gehen kann als den Deutſchen die e m x reren r T er en
man nun an daß dieſes Programm voll durchgeführt ihre Not mit vorbildlicher Zucht und Ergebenheit mehr als di i jeworden iſt ſo müßten ſich heute rund 1,4 Millionen Mann zwei Jahre getragen haben Es wäre eine ewig dauernde er verſee Jekes Verſprechen W e Tee
amerikaniſcher Truppen unter den Waffen befinden Dieſe Schande für die Demokratie wenn wir dieſe Entbehrungen rung bis jetzt erhielt iſt gebrochen worden Wir brauchen
1,4 Millionen ſind aber noch keine Armee ſondern ſollen nicht unſerer Jdeale wegen tragen wollten Aber keine weiteren Verſprechen Was wir fordern ſind klar
erſt eine werden Bei der Nationalarmee z B iſt wie die Vorzeichen ſind alles andere als günſtig Taten Waffenſtillſtand und Frieden Wir Clyde Arbeiter
die amerikaniſche Preſſe ſelber zugibt die Sollſtärke noch Man hört in unſerer Mitte wüſte und übertriebene Schreie werden nichts dazu tun um einen Krieg fortzu

erreicht die Rationalgarde beſteht ebenfalls aus gegen die Kriegsgewinnler unſinnige Wünſche nach Preis gen deſſen weitere Dauer wir für überſlüſſig und ver
Rekruten die erſt im Auguſt und September einberufen ſind ermäßigungen ungeſetzliche Proteſte gegen unvermeidliche j hängnisvoll erachten und das bloß auf die Forderung einer
und von den 350 000 Mann der regulären Armee waren im Entbehrungen gewalttätige Drohungen für den Regierung hin zu der wir kein Vertrauen haben

mehr als die Hälfte ebenfalls noch nicht ausge Fall daß keine Vorräte ankommen Es es iſt dringend Auf die Frage ob die Gewerkſchaften den Willen eines
bildet Die notdürftigſte Ausbildung dieſer ganzen Armee nötig der Nation die unangenehme Wahrheit deutlich zu durch Neuwahlen zuſammentretenden Houſe of Commons
kann eheſtens im Frühjahr 1918 vollendet ſein Am an der machen daß die übliche Nahrung keinesfalls zu haben ſein ſ anerkennen würden wurde die Antwort gegeben daß dies
Front verwendet zu werden müßten ſie noch mindeſtens Wird und daß da Volk ſieh beſinnen muß auf ſeine Opfer ſelbſtverſtändlich geſchehen würde falls die Reuwahlen auf
einige Monate und zwar auf europäiſchem Boden unmittel reudigkeit und Pflichterfüllung Grund des neuen Regiſters d h unter Anwendung des
bar hinter der Front geſchult werden Wirklich kampffähige eben beſchloſſenen Wahlrechtes das auch ſechs MillionenJch bin nicht verantwortlich für die Anſichten der Frauen umſchließt vollzogen werden würde Die Situation

Shop Stewards über die neue Rekrutierungsvoriage Jch iſt um ſo kritiſcher als noch vor dem Einſetzen dieſes ange

t

man nun daß ein erheblicher Teil dieſer 125 Millionen bedrohlichen Lage in den ichottiſchen Jnduſtriehezöeken am 28 Januar ſtattfinden wird auf der Anträge auf Rück
Männer als Veſatzung als Erſatz und Ausbildungsperſonal ein Die dortigen Gewerkſchaften haben bekanntlich trotz tritt der Arbeitervertreter im gegenwärtigen Mimiſterinm
als Grenz und Küſtenſchutz jenſeits des Atlantiſchen Ozeans der Haltung des Houſe of Commons ihr Altimatum an die geſtellt werden ſollen
zurückbleiben muß ſo kommt man ſchon auf erheblich
geringere Zahlen Dieſe Zahlen werden aber noch durch
einen anderen Faktor die Transportfrage weiter
begrenzt lich der Bedarf der Kriegsflotte die man als Geleit für die JMan hat bekanntlich nicht auf deutſcher ſondern auf Kriegsflotte unbedingt benötigen wird Preußi ſches Abgeordnetenhaus

feindlicher Seite berechnet daß eine Armee von nur Bedenkt man wie nüchterne Rechner die Amerikaner Berlin 22 Januar
500 000 Mann 25 Millionen Tonnen Transportmittel im allgemeinen ſind ſo drängt ſich angeſichts dieſer Feſt e SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung
brauchen würde Rach anderen Angaben würde die geſamte ſtellungen die Frage auf werden die Amerikaner wirklich um z wird das Einverſtändnis des Abgeordneten
Uehberſee Handelsflotte der Amerikaner 2,8 Millionen nicht kommen wollen Es iſt tauſend gegen eins zu wetten gen m a endgülti en Faſſung des Artikels 1 Ziffer
mehr als 250 000 Mann befördern können Ein weſentlicher daß ſich die Amerikaner ſelber ſagen werden daß nach dem J es Entwurfs eines Kriegesgeſehes zur Vereinfachung der

Teil dieſer Handelsflotte iſt nun aber für andere Zwecke Ausſcheiden der Ruſſen alles was ſie beſtenfalls über den Verwaltung wie ſie ſich aus den Beſchlüſſen dritter Be
vor allen Dingen für den Lebensmitteltransport zugunſten Ozean ſchicken können im baufenden Jahre zum mindeſten ratung ergidt fef t Rach Erledigung von Rechnungs

der Entente unentbehrlich Wie immer man die Rech keinen Einfluß auf die Entſcheidung des Weltkrieges ſachen folgt die Beratung des Antrages der Abgeordneten
nung aufmacht ſo lange die für den Transport verfügbare ausüben kann Sie werden ſich ſelber ſagen daß ihre Dr Heß Ztr und Genoſſen um Beſeitigung der Bevor
Tonnage ſtändig von den deutſchen UBooten bedroht bleibt Truppen erhebliche Gefahr ſchon unterwegs laufen und zugung der von Vorſchulen kommenden Schülern vor den
und der amerikaniſche Schiffsbau ſelbſt bei höchſter Anſtren daß der bei einem Zuſammenſtoß mit der Geſamtmacht der Volksſchülern
gung die Verluſte kaum oder überhaupt nicht wett zu machen Mittelmächte unbedingt zu erwartende Verluſt einer Anzahl n dem Antrage der Unterrichtskommiſſion wird d
vermag bleiben vielleicht 500 000 Tonnen zur Verfügung amerikaniſcher Divpiſionen in naher Zeit überhaupt nicht Du e Weige r
Unter Zugrundelegung einer Fahrtdauer von ſechs Wochen aufzufüllen wäre Kurz daß es ſich nicht um eine ausſichts en Volksſchülern unter nicht ungünſtiger en Bedingungen
für Hin und Rückfahrt Ein und Ausladen Wiederinſtand volle Kapitalsanlage ſondern um ein völlig nutzloſes Wag r icht werde als den Vorſchülern
ſetzung der Schiffe uſw müßte dieſe Transportflotte die Fahrt nis handelt Richts liegt näher als der Gedanke daß die ach kurzer Erörterung wird der Antrag der Koſt
über den Ozean fünfmal zurücklegen alſo dreißig Vereinigten Staaten zum wenigſten im Jahre 1918 in den miſſion angenommen
volle Wochen brauchen um auch nur Million ameri europäiſchen Krieg wirkſam nicht eingreifen können wahr Es folgt die Beratung des Antrages der Abg Fürbring
kaniſcher Truppen nach Frankreich zu bringen Dazu kommt ſcheinlich nicht eingreifen wollen und aller Vorausſicht nach Ratl und Genoſſen betreffend Errichtung eines Bank
aber noch die Aufgabe dieſe halbe Million mit allen Er auch nicht eingreifen werden Mag aber die amerikaniſche inſtitutes für die
forderniſſen an Nahrung und Kleidung an Geſchützen und Entſcheidung ausfallen wie immer wir erwarten die ameri Gewährung von Schiffsdarlehen
anderem Kriegsmaterial zu verſorgen und dazu kommt end kaniſche Hilfe getroſt und werden ſie empfangen Die Handels und Eewerbekommiſſion beantragt die Regie

Schatten auf ihrer Stirn der en Erinnerung oder dem wäre umgefunken wenn ſie nicht der hinter ihr ſtehende Arzt
todkranen Manne galten wer konnte es wiſſen geſtützt hätteEin edöles Frauenleben Sie ſtrich ihm leiſe über die bleiche Stirn und ſetzte ſich Mein Kind was haben Sie fragte der Oberarzt be
dann abſeits aber in kurzer Entfernung von ihm ſorgt auf ſie zutretend Jſt es vielleicht ein Bekannter

Roman von K Deutſch Die Uhr zeigte auf zwei Durch die hohen Spitzbogen Sie konnte nicht antworten aber er ſah wie ihre farb
33 Fortſetzung Nachdruck verboten fenſter blickte groß und ſchweigend die Nacht loſen Lippen zitterten

Auch in dem le war es nach und na ſtill geworden Setzen Sie ſich nieder und erholen Sie ſich ſagte er
Der Oberarzt pflegte von ihr zu ſagen der warme Stratl nur hier und da unterbrach ein leiſe ſtöhnender Laut die mit t h i xder aus ihrem Herzen ginge ſtröme ſhr vi in die Finger matte dämmerige Helle Der milde erbarmende Schlaf hatte mit gütigem Tone einer der Sernon wird Sir vertreten

ſpitzen darum ſei ſchon die Berührung ihrer Hand ſo lindernd ſich auf die armen Dulder geſenkt Nein nein ſprach ſie ſich gewaltſam zwingend esW beruhigend Das tiefe lautloſe Schweigen wirkte auch auf die er t eine We ne Windel es iſt ſchon vorüber Ich
e das hö in ſi chöpfte Natur der Schweſter ihre A loſſen ſich und uun n e We e h e ehe e e h eruht worden wäre denn keiner h a du zie Sedan ine Bahn u e r el n

i t ru teheben r l r e die iben blickte das graue fahle Morgenlicht Der Ober denn das geronnene Blut bildete eine feſte Maſſe mit den
Schweſter Charitas gegeben und ſo wurde ſie auch ein arzt ſtand vor ihr jZridern dann wurde er unterſucht Der rechte Arm war
im Lazarett genannt von Kranken und P egerinnen da der Ach ich war ſo fahrläſſig rief ſie erſchrocken faſt ganz zerſchmettert und eine klaffende Wunde befand ſip
Name in ſolch vollem Einklang zu ihren unermüdlichen Das ſind Sie nie Sie n zu viel Nä gen einige Zoll oberhalb dem Herzen Wie tief fie war konnteJan wacht und ſind übermüdet Als ich vor einer ler man im erſten Augenblick nicht ermeſſen es lag ein Gegen

Eine Stunde mochte vergangen ſein als Schweſter Cha war und ſie ſchlaſend fand Beorderte ich zwei Schweſtern ſtand dareuf et eigen r a r
ritas wieder den Saal veteet fer h beſondere Pflege hierher ich hätte Sie auch jetzt nicht aber man er den roten Lebensſtrom aufgefa m r
weriuee war de eiſt Echwe nei dern e einen todverwundeten Mann ge und ich brauche ihre gen ſah man daß es eine war d e
Sie ließ ich von der jungen vleihen Pflegerin einer Ronne e Zauern ſanden ihn in einem Gaben abſerts am ehe Blut micht erreicht goigte eine
die unterdes ihren Platz eingenommen Bericht erſtatten und neben ſeinem toten Pferd liegen er hat ſich ſaſt ver helle goldblonde Färbung in

blutet aber wir wollen doch ſehen ob er noch zu retten iſt Und was konnte es anders bin ein junger Mann

Liebeswerken

begab ſich an das oberſte Ende des Saales wo abſeits von i in einer ſo rchtbaren ernſten Stunde auf dem Herzenden anderen ein einzelnes Bett ſtand Ein Schwerverwun r hre ekdegte We Aerzte einen barg wer ſurs 6
deter lag darin deſſen Zuſtand ſchon ſeit einigen Tagen hoff angen niedrigen Tiſch auf welchem ein bewnſtloſer Mann Es war ein Glück daß die Herren ſo von dem Gegen
nungslos war und dem die Jerzte kaum die Nacht z lag ſtand in Anſpruch genommen waren ſie wären betroffen geſprachen Sie fand ihn unvperändert ſo bleiern und Atmet er noch fragte der greiſe Oberarzt raſch heran weſen von dem Ansdrucke tiefſter Erſchütterung die jetzt auf
wegt wie ſie ihn verlaſſen totenblaß war ſein Gefſicht ſo retend dem Antlitze der Pflegerin iag Durch unausgeſetztes Anſarr und regungslos die e und doch lebte er denn als So er atmet ift Hoffnung r ſeiner feuchten der Wunde mit lauwarmem ſſer wurde endlich
r n Bruſt e fühlte ſie ſeinen leiſen kaum Veglefterin Haupt des Verwundeten zu und die erſtarrte Wunde erweicht und die Locke konnte ohne Gevon Zeit die Lippen mit Wein e fahr entfernt werden

Er wird ſo hinüberſchlummern leiſe und unbemerkt gann mit 5 der Aerzte den Mann zu Es war Das Büſchel Haare hat ihn gerettet ſagte des Ober
Mit dieſer Teilnahme blickte ſie in ſein ſtarres Wie ein höherer wie es einer von den Braven arzt mit einer ſſen Bewegung die gelbe Eträhne

h h w denn ſetne Bruſt be e dienene warme Die an an dos wart i e e e nde gabFamilienbande würden wohl m du 7 ende Das des S lag der Verwundete verbunden auf
Wes einzige letzte Hoffnung er wohl war ganz zugewendet ihre Bl ielen darauf und dann einem reinlichen in einer lten Zelle und

e h e e h h e e e er e



Exiſtenzen davor zu bewahren daß ſie in der großen Menge

bri
über die in de liGat s wirt aft

rde man ſeitens e Arbeiter ſche Kriſis i

brauchen Jm Lande herrſche die weitverbreitete

An das jtehende Menſchen

rung zu knSee und Binnenſchi
nee ied könner Kommi wird nach kurzer Erörte

tung h Poht Vpt überierauf berichtet iber die Verhandlungen der e ion über den Antrag Aronſohn
Vpt betreffend das Haltekinderweſen Jn dem Antrag

der Kommiſſion wird die Regierung erſucht auf eine reichs
geſetzliche Regelung des Haltekinderweſens einzuwirken durch
die eine ein ie Pflege der Haltekinder und eine Be
u der Ziehmütter ährleiſtet wird der Maß
ga bis zur r egelung auf eine wirkſame rge für die Haltekinder durch landesgeſetzliche
Maßnahmen Bedacht genommen wird

Abg Faßbender Ztr begründet ſeinen Antrag auf ge
ſetzliche Regelung des Haltekinderweſens

Der Antrag Faßbender wird angenommen wodurch derAntrag ehe und der Kommiſſionsantrag erledigt ſind
Es folgt dann die Beratung des Antrages Hammer
Konſ über den

Wiederaufbau des Handwerks nach dem Kriege
und des Antrags Aronſohn Vpt über Wiederaufrichtung
des gewerblichen Mittelſtandes Die Handels und Gewerbe
rer ſchlägt zur Förderung des Handwerks eine Rerhe
von Maßnahmen vor die ſich insbeſondere auf den Erwerb
von Rohſtof Beſchaffung von Arbeitsaufträgen Be
ſchaffung von Arbeitsſparmaſchinen Pflege des Genoſſen
ſchaftsweſens Zuweiſung von Lieferungen für Reichs und
Staatsbehörden Umgeſtaltung des Verdingungsweſens För
derung der gewerblichen Ausbildung der Pflichtfortbildungs
ſchüler Darlehengewährung Beſeitigung der das Handwerk
ſchädigenden Zuchthausarbeit beziehen Ferner wird ge
fordert daß Geſetzentwürfe die für das Handwerk von Wich
tigkeit ſind erſt nach Begutachtung der Handwerks und Ge
werbekammern zu erledigen ſind

Abg Dr Eriege Vpt begründet den Antrag Aron
ohn

Handelsminiſter Dr Sydow Wenn ſich Abgeordneten
haus und Regierung entſchieden zuſammengefunden haben
um die ſelbſtändigen wirtſchaftlichen Exiſtenzen zu erhalten
ſo wird dieſe Notwendigkeit durch den Krieg verſtärkt Je
länger der Krieg dauert deſto mehr iſt es ein Erfordernis
von ſittlicher und politiſcher Bedeutung die wirtſchaftlichen

ſich verlieren und verſchwinden Durch die Einführung der
Betriebsleiter Mangel an Rohſtoffen Zuſammenlegung der
Betriebe Fehlen von Arbeitsgelegenheit und Arbeitskräften
ſind viele Handwerker und ſonſtige Jnhaber mittelſtändiger
Betriebe genötigt worden ihre Unternehmungen aufzugeben
Es iſt eine notwendige Aufgabe vieſe Exiſtenzen nach dem
Kriege wieder ſelbſtändig zu machen insbeſondere durch Be
ſchaffung von Rohſtoffen Kreditgewährung Beſchaffung von
Arbeitsaufträgen und Arbeitskräften Jn der Hauptſache
beſteht zwiſchen den Antragſtellern und der Regierung Ueber
einſtimmung Unter Mitwirkung des Landgewerbeamtes
wird ern zweckmäßiges Programm aufgeſtellt werden

Die Beratung dieſes Gegenſtandes wird ab gebrochen
Ein ebewr eingegangener Antrag Anders Natl auf Gewäh
rung von Staatsmitteln zur Beſeitigung der Hochwaſſer
ſchäden im Nahetal bei Kreuznach und ber Geeſtemünde wird
dem Hauptausſchuß überwieſen

Nachſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Wohnungsgefſe h vihaſcengerut sgeſetz Fortſetzung der Vera
tung der Anträge üher Mittelſtandsfragen

Schluß 624 Uhr

Wünſche auf Errichtung einer Provinz
DeutſchBöhmen

Eine eigene Landesvertretung
Wien 22 Januar Korr B Die DeutſchBöhmiſche

Vereinigung veſchloß im Abgeordnetenhauſe eine Erklärung
abzugeben in der gegen die Beſtrebungen der Tſchechen ent
a Stellung genommen und die Errichtung einer ſelbſtz digen Provinz Deutſch Böhmen mit allen Rechten und

Einrichtungen eines Kronlandes im Rahmen des Katiſer
tums Oeſterreich ohne irgend welche Abhängigkeit von den
iſchechiſchen Teilen Böhmens gefordert wird Die Deutſch
Böhmen werden den Landtag des Königreiches Böhmen nie
mals anerkennen und keinesfalls dulden Sie verlangen
für die Provinz Deutſch Böhmen eine eigene Landesver
iretung aufgebaut auf dem allgemeinen gleichen und un
mittelbaren Wahlrecht Abgrenzung und a der

einemdeutſchen Gebiete Böhmens und für dieſes Gebiet alle eine
Kronlande zutommenden Zentralſtellen Anſtalten und Ein
richtungen ferner die Zurückziehung aller tſchechiſchen
Staatsbeamten aus Deutſch Böhmen ſowie die ausſchlich
liche Geltung der deutſchen Sprache in Amt und Schule da
ſelbſt

Beſchlagnahme des rumäniſchen
Kronſchatzes

Petersburg 22 Januar Der Rat der Volksbeauf
tragten hat die Peſchlagnahme des bei den Moskauer Banken

dem Wort des Papſtes zu Gunſten der Kri ngenen
Mißbrauch treiben verſuchen die Wohltätigkeit auszu
ſbeuten indem ſie ſich gegen Geld als Vermittler anbieten

h u Se Zwei Mitglieder des früheren Kabinetts wahr ge ben da die mar
Keren ki ermorodet

Weitere Mordverſuche
WTB New York 21 Januar Diemeldet aus Peters vom 20 Januar vie

glieder des Kabinetts Kerenſti Tſchingadew und
Kokoſchkin wurden letzte Nacht im Mart i wo
hin ſie aus der PeterPaul Feſtung h
worden waren in ihren Betten ermordet Ein
bewaffneter Männer drangen in das Hoſpital ein e
wo die Mintſter lägen und feuerten Schüſſe auf in
arew und zwei auf Kokoſchkin ab Beide wurden getötet
n r n dann das Hoſpital Weiter wurde

n ein den bolſchewikiſchen WahlBnniſe Uritfki wterſobegen vie Kugel ſtreifte ihm das
r

Deutſches Reich
Keine Reugeſtaltung des Ernährungsſyſtems

Berlin 22 Januar Das Kriegsernährungsamt teilt
amtlich mit Die von einer Nachrichtenſtelle verbreitete Mit
teilung das Kriegsernährungsamt habe einer Reugeſtaltung
des Ernährungsſyſtems zugeſtimmt welches zum Ziele hat
die bisherige Tätigkeit der Kommunalverbände und Be
hörden durch eine genoſſenſchaftliche Organiſation der Er
zeuger zu erſetzen entſpricht nicht den Tatſachen Richtig iſt
nur daß eine von r land wirtſchaftlichen Körper
ſchaften eingereichte Denkſchrift die dieſen Plan verfolgt
Gegenſtand von noch fortdauernden Beſprechungen im Er
nährungsamte iſt Weder der Vorſtand noch der Beirat des
Kriegsernährungsamtes haben ſich mit dem Projekt beſchäf
tigt Von einer erfolgten Entſchließung des Staatsſekretärs
kann ſomit keine Rede ſein

Julius Bachem f
Köln 22 Januar Juſtizrat Dr Julius Bachem iſt

nach langem Leiden vergangene Nacht im Alter von
72 Jahren geſtorben Der Verſtorbene war früher Jahre
hindurch Mitglied der Redaktion der Köln Volksztg Er
e r dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe von 1876 bis

890 an
h

Ausland
Carſons Rücktritt aus dem Kriegskabtnett

London 22 Januar vor Amtlich wird mitgeteilt daß Carſon als Mitglied des Kriegskabinetts zurück
getreten ſt

Der Vatikan gegen verächtliche Spekulationen

Rem 21 Januar Meldung der Agenzia Stefani
Oſſervatore Romano ſchreibt Unehrliche Leute die mit

um die Vermittlung des Patikans für die Heimbeförderung
von Kriegsgefangenen oder für Nachrichten über vermißte
Soldaten anbieten Oſſervatore Romano erklärt daß er
ermächtigt ſei das Publikum vor dieſen Leuten zu warnen
denn das Wort des Heiligen Stuhls ſei vollkommen un
eigennützig und lehne die Vermittlung ſolcher verächtlicher
Spekulanten ab

Cadorna als Jeuge
Der Corriere della Sera meldet Die Unterſuchungs

kommiſſion zur Aufklärung der Arſachen des italieniſchen
Rückzuges vom Jſonzo beſchloß die verantwortliche
wehmung des früheren Generalſtabschefs Generals Cadoryſ
Der Kriegsminiſter gab dazu die Ermächtigung

Aufhebung des BVelagerungszuſtandes in der Türkei
Konſtantinopel 21 Januar Agentur Milli Jn Be

ſprechung der Aufhebung des Belagerungszuſtandes im
Reiche mit Ausnahme der Kriegszonen ſchreibt der Tanin
Die Bedeutung dieſes Beſchluſſes des Miniſterrates liegt
klar zu Tage Er wird überall einen ſehr guten Eindruck
hervorrufen während in einigen feindlichen Ländern
Kriegsregierungen geſchaffen und neue Maßnahmen einge
leitet wurden um den Krieg fortzuſetzen zeigt dieſer von
der türkiſchen Regierung im vierten Kriegsjahr gefaßte Be
ſchluß von welchen Gefühlen Regierung und Nation wechſel
ſeitig beſeelt ſind

Frau Kerenſti ſucht Veſchäftigung
Aus Karlsruhe wird uns gemeldet Die Schweizer

Depeſcheninformation meldet Der Eclair berichtet daß
ſich Frau Olga Kerenſki die Gemahlin Kerenſkis in der
größten Not befinde und auf dem h n wage in einer
ruſſiſchen Zeitung irgend welche Beſchäftigung ſuche

ten J des r ger a ee e ie t en Kronen t ſeinerzeit v V vorthin geſcha worden Halle und Umgegenö
waren beſchlagnahmt Die re von Rumänien die ſich Halle den 23 Jauwar 1918vorühergehend in Kiſchinew aufhält iſt nach Jaſſy geflüchtet Das wWachstum der Spareinlagen

S 5 30 MilliardenBünſtlingswirtſchaft in der engliſchen Wir haben unlängſt hier Ziffern von unſerer ſtädtiſchen
Armee

Unbillige Verwendung des Menſchenmaterials
Bern 21 Jannar Bei der Unterhausdebatte vom

17 Januar üher die Mannſchaftserſatzvorlage erklärte ein
Abgeordneter Jnformationen zu beſitzen die er aber in
offener mitteilen könne nur könne er nwenn rch die neuen Maßnahmen 450 000
aus den Zinilberufen auszukämmen hoffe ſo ſei dies
völlig abſurd und werde England den Sieg um keinen

i Ein anderer Abgeordneter beklagte

Sparkaſſe veröffentlicht die ein recht lichtes Bild von ihrem
Stande zeigen Die Einzahlungen im Monat Dezember b
trugen über 4 Millionen Mark gegen noch nicht 3 Millionen
Mark im gleichen Monat des Vorjahres und der Beſtand
am 31 Dezember erreichte mit über 66 Millronen Mark gegen
56 Millionen im Jahre 1916 eine Zahl wie ſie noch nie zu
verzeichnen war

Aehnliche erfreuliche An ben werden aus allen Tetlen
Deutſchlands gemacht Auf n Kopf der Beyölkerung ge

in chrechnet hetrugen die Einlagen vor dem Kriegeland 262 Mk Jm Kriege haben ſich die Einnahmen bedeu

tend In htiich desm amtlichen r Sparkaſſenvervandes wird daß im Jahre 1915 dre Sparkaſſen
einen Ueberſchuß von 2,5 Milliarden über die Rü
ergaben dazu kommen noch etwa 700 Millionen Zinſen der

W

rund 3,2
Spareinlagen So war der r im Jahre 1915

Milliarder Jm Jahre 1916 betrug er 13 Mil
hkarden und im Jahre 1917 wirb ſich ein nach

ſtneun Monaten des Jahres bereitsunter Sue Mark mehr betragen als in
ſprechenden Zeit des Vorjahres Die Zunahme der
einlagen beträgt alſo für die Jeit vom 1 Jannar 1915
zum 31 Oktober 1917 rund 95 Milliarden Mark m
dürfte der Spareinlagebeſtand des deutſchen
der bis Ende des Jahres 1914 rund 2 illiarden Mark
betrug auf minde i dſein ohne die Abbuchungen auf die Kriegsanleihe

Sport Nachrichten

Jugendrndern in Mitteldeutſchland
Der Einladung des Sächſiſchen Regatta Vereins Dresden

zu einer Verſammlung in Leipzig zur Grü eines
mitteldeutſchen Jugendruderbezirkes hatten 22 Vertreter
der Vereine in Dresden Leipzig Magdeburg Halle
Weißenfels Deſſau Merſeburg und Bernburg w r
Ueberaus in nut waren die Ausführungen des Vor
ſitzenden des S R V Curt Wendſchuch Dresden über die
vom De n Ruder Verbande ſeither auf dem Gebiet der
Jugendruderei unternommenen Schritte und die Berichte
der Herren Müller Dresden Profeſſor Friedrich Deſſau
Puſcher Deſſan Stadtrat Kunze Weißenfels Oeſter
re ich und Joeſt Halle über die in den Kriegsjahren
mit den Jugend Ruderern geſamnmelten Erfahrungen Um
dem Turnen auf dem Waſſer zur Gleichberechtigung mit dem

4 2

r

7 27

Turnen in der Halle zu verhelfen ſoll eine Eingabe des
S R V an das Kultusminiſterium dienen wie ſie gleicher
maßen der Deutſche Ruderverband mit gutem Erfolge veim
preußiſchen Kultusminiſterinm durchgefetzt hat Die Wer
bung der Vereine ſoll ausgedehnt werden auf Semtinare
um ruderkundioe Lehrer für unſere Jugend heranzuziehen
auf Kadettenanſtalten wie in Dresden auf Kaufmänniſche
Verbände Handelsſchulen uſw Um dieſe Arbeit zu er
leichtern und die Geſchäftsleitung des mitteldentſchen Be
zirks zu entlaſten werden Antergrppen gebildet und zwar
Eruppe Dresden mit Pirna Meißen Rieſa Leipzig mit
Grimma Nerchau Wurzen Halle mit Torgau
Wittenberg Eilenburg Magdeburg ſnit Kalbe
Schönebeck Burg und Tangermünde Gruppe Weißenfels
mit Merſeburg Naumburg Jena und Gruppe Herzogturn
Anhalt Für jede dieſer Gruppen wurde ein Obmaunn er
nannt ver nach der erſten gemeinſamen Krugzenſitzung
oder bis 28 Febr an den S R V zu berichten hat Ueber die
Wahl der Bootsgattungen und der Propagandamittel
gingen nach einem Bericht der L N die Meinungen
auseinander Mehr Wert muß bei Jugendlichen unter
26 Jahren unbedingt auf das Skullen und Kanupaddelſi
gelegt werden Die vom Deutſchen Ruder Verband heraus
gegebenen Richtlinien für das Jugendrudern finden Aner
kennung bedürfen aber gerade für die ſächſiſ Verhält
niſſe der Herauffetzung der Altersgrenze der Jugendlichen
auf 19 Jahre damit den Oberprimanern der höheren Lehr
anſtalten Sachſens die infolge der vierklaſſigen Vorſchule
faſt alle diefes Alter erreichen Gelegenheit gegeben iſt ſich
in Jugendabteilungen zu betätiger Auf Einbau von
R n r Schut re e lieſe Ankauf vonBooten durch die en nach We lſer Muſter hin
gearbeitet Sache der e Vereine VUntergruppen wird es nun ſein in Aufnahme der
Kleinarbeit den Regatta Perein und ſo indirekt den
D R V in ſeinen Beſtrebungen zu unterſtützen

Provinzial Nachrichten
Apolda 20 Jan Der Gemeinderat erhöhte

mit allen gegen eine Stimme das Gehalt des Oberbürger
meiſters Stegmann von 9600 Mk auf 12 000 Mk Gleich
zeitig beſchloß er die Feſtſetzung des E ltes das in

e a Wo auf 14 000 r Die J
ieſer Gehaltserhöhung iſt eine fache esOberbürgermeiſters von Ida iſt nie en Ein

wohnerzahl anderen Städten gegenüber gering Sodann
kommt hinzu daß der Gemeinderat im Sinne der Bürger
ſchaft dem Oberbürgermeiſter die Anerkennung dafür zum
Ausdruck bringen wollte daß er vorbildlich in der Kriegs
wirtſchaft zu ihrem Wohle gewirkt hat Und endlich wird
die Uebergangszeit zum Frieden noch ungleich größere An
forderungen an ihn ſtellen

Langenſalza 21 Jan Die Stadtverordneten
verſammlung beſchloß dem Antrage des Magiſtrat
entſprechend aus Anlaß des bevorſtehenden Geburt s des
Kaiſers die Errichtung einer r n m Stift mit Gru c 10 e t Z inſenollen für Zwecke des Kranken es e ürſorge des Ehrenfriedhofs und eiwa hier r
den Ehrenhaines verwandt werden rner genehmigte die
Verſammlung den Ankauf der Gasanſtalt vorbehaltlich der
Zuſtimmung der Generalverſammlung Die Uebernahme ſoll
am 1 April d J erfolgen

Gr ze 21 Jan Ein guter Fang iſt unſerenlizeibegmten gelungen Sie hielten in einem der
irchſtraße eine Hausſuchung ab und fanden dort einen

S e ehe h e et Sueen Darunter befindet eine Stückedie aus Treibriemen h in mehrere Stück
e

ſt Kernleder zu eiſte Haut recht weiches an
inend Glacsleder und ein Sack voll naturfarbener

Schäfte und Stulpen in allen Weiten Lederporrat hat
einen Wert und ſtammt anſcheinend ause i ehlerware Außerdem wurden aber über
acht Zentner Getreide Weizen und Gerſte und auch noch
andere Lebensmittel vorgefunden

Erfurt 21 Jan Der fahnenflüchtig gewordene Landſturmmann n rich aus
Hannover wandte ſich nach Exfurt verſchaffte fich in einem
Maskenverleihgeſchäft die Uniform eines Artiller
rnd promenierte angetan mit dem Band zum
Kreuz dreiſt auf der Hauptſtraße Schließlich fiel ſein Ge
bahren auf und der Pſeudoleutnant wu er
befindet er ſich im Militärarreſtlofal auf dem rg

Erfurt 21 Januar Eine Belohnung von
500 Mark kommt dem Kriminalbeamten in Erfurt
ehe m en den Wieder zweier gehe

m derDieſe Pferde an der Bann n t e
e r Beamte am Fr tdes Gaſthauſes Dentſches Haus in nen vor Ein

v hatte ſie von einem Anbekannten für 700 Me
pro Stüd gekauft Die Tiere ſollten im Laufe des Ve

e



2 e

m
v n

T 7 mr e r
werden Dem unredklichen Verkäufer iſt

man auf r Die Pferdegeſchirre hatte der Ungetreue
in eine rfen Er iſt etwa 25 Jahre alt undWar ſoviel jetzt ht als Gefangener aus dem hieſigen
Krankenhaus ent

Mittweidn 21 Jan Als Mörder der Tuch
ſchuh Lehrerin Dittmann, die im Waldezwiſchen Schweikershain und Arras ermordet und beraubt

au r iſt ein geiſteskranker Jnſaſſe des3 es S W und verhaftet wordenEr war von m auftragt worden in der Umgebung h aufzukaufen und führte Jabei das

r Gründung eines Tabakpflanzvereins Nach wiederholten Vorbeſprechungen
erfolgte hier die Gründung eines Tabakpflanzvereins für
das d Der Zweck des Vereins iſt die Fö
rung der Jnt c r bei der Geſetzgebung
und Verwaltung ne J r er en durch Eren Rehisaus nft u hilfe Förderung der
weruſgen r Einrichtung von Wohlfahrts
einrichtungen und in andern fordert
Verein traten bereits über 800 Tabakpf

Kronach 21 Jan Eine ſüße Frau Die
Ehefrau des über ein Jahr Heeresdienſt leiſtenden Stein
ſchleifers hob während kurzer Jeit das Spargut

ter in Höhe von 700 Mark ab und ver
geudete dieſe Summe durch Ankauf von Leckereien aus einer

die See die bie ſener e nen rekae
die iß erworbenen M üund verſ die Kleider und die Wäſche ihres Mannes bei

der torsfrau Zuletzt ſchnitt ſie ſich ihr eigenes Kopf
haar ab um den Erlös für Näſchereien zu verwenden

21 Jan An die Eltern der Konftrmanden haben am vergangenen Sonntage die
iger von den Kanzeln folgende Anſprache gerichtet

Die rmation rückt immer mehr in fühlbare Nähe
Hewiß ſind viele Familien damit befaß Die Pfarrer
bitten die Eltern der Konfirmanden angeſichts des Ernſtes
der Zeit und der großen Teuerung faſt aller zum Leben
nötigen Dinge die äußerſte Sparſamkeit und Einſicht walten
zu laſſen und jeden äußerlichen Aufwand zu vermeiden Für
die Prüfung genügt das gewöhnliche Sonntagskleid und der
alte Sonntagsanzug der Kinder für die Konfirmation ſind
keine ſchwarzen Kleider und Anzüge nötig auch anders
farbige können getzoſt getragen werden es braucht auch

r ein neues Klerd zu ſein ein umgearbeitetes altes er
füllt den Zweck ganz ebenſo gut Handſchuhe ſind ganz über
flüſſig n hen den Fern T jeden Luxus in Ge

r en und bei den Feiern je einfacher deſto angemeſſener
an aber dafür daß die Konfirmation unſerer

Kinder wirkſame Herzenstat ſei eine für das ganze
Leben vorhaltende Entſcheidung für das Jdeal Jeſus
Chriſtus

72 20 er Vrot und Lebensmittel
karten Dieb en Eine Aufwartefrau im Kommu
nalverband hatte es verſtanden ſich etwa ſeit Jahresfriſt

Mengen von Lebensmittelkarten aller Art zu ver
chaffen Dadurch daß die Frau Brot uſw nur gegen Reiſe
brotmarken entnahm erregte ſie Verdacht der zur Kenntnis
der Behörde gelangte Bei einer Durchſuchung wurden bei
der Frau m den Sofafedern verſteckt noch 237 Bogen Reiſe
brotmarken 18 Eierkarten 51 Teigwarenkartenabſchnitte
3 Butterkartenabſchnitte über 40 Gramm 2 Butterkarten
abſchnitte über 20 Gramm 143 Butterkartenabſchnitte über
75 Gramm und 90 Zuckerkartenabſchnitte über 100 Gramm
gefunden und weggenommen Die Frau hatte zu Weih
nachten fünf Stollen und mehrere Knchen gebacken Da
ſämtliche Marken des Kommunalverbandes unter Verſchluß
liegen T der Deehtah nur durch Nachſchlüſſel möglich

vermiſchtes
Die Allesfreſſer An die Haſenohren aus Fritz Reu

ters Läuſchen und Riemels erinnert ein Vorkommnis das
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe zu Braunſchweig zu Ent
täuſchungen auf der einen und zur Heiterkeit auf der anderen
Seite Anlaß gab Zwei Einwohner aus Thune hatten einige

en herge t um ſie dem F e We W
zu liefern Wagen hatte auch ein atzgefunden Berm Abladen der Schweine fand man nun aber
auf dem Wagen zwei Haſenohren vor Was daran geſeſſen
hatten die r bis auf einige winzige Ueberreſte unter

verzehrt hemmet wei aber ſcheune watt e maket
fzte der nlenker wer härre dee e dacht datt dei

Swiene Haſenbraden möget
Ein Sozialdemokrat als E  Der Stadtrat in

Frankenhauſen SchwarzburgRudolſtadt ernannte ein
ſtimmig den Sozialdemokraten langjährigen Präſidenten
des Rudolſtädter Landtages Franz Winter der 25 re
dem Stadtrat angehört als Anerkennung für ſeine Verdienſte
um die Stadt zum Ehrenbürger

Was in der Londoner Untergrundbahn vergeſſen wird
Wie in jedem Dezember ſo veröffentlicht die Leitung der
Londoner Untergrundbahn auch diesmal eine Liſte der in
ihrem Betriebe von den Fahrgäſten vergeſſenen Gegenſtände
Die Zahl iſt diesmal um 6706 Nummern kleiner als im
Vorjahre trotzdem aber noch immer anfehnlich genug da
ſie 70 298 Dinge umfaßt Allein an Regenſchirmen wurden
26 731 vergeſſen die Jahl der vergeſſenen Handtaſchen be
läuft ſich auf 11 611 dazu kommen 9152 Toilettegegenſtände
die ſich auffallendermeiſe ziemlich gleichmäßig auf Herren
und Damen verteilen ine 558 e 3807Geldbörſen und 2039 Schmuckſtücke Alle d z vergeſſenen
und verlorenen Gegenſtände wurden nach Scotland Yard ge
bracht Ungefähr die Hälfte nämlich 32 428 die zuſammen
auf mehr als eine Million geſchätzt werden konnten ihren
Beſitzern zurückgegeben werden Die anderen ſind als will
kommene Beute und als nicht abgeholtes Gut den Ange
ſtellten überliefert worden die ſie gefunden hatten Es iſt

anzunehmen daß die Beamten der Londoner Unter
Zeit zumindeſt an keinem Regen

demnach

n e werden r
r KlarS z e h h r e

r reder n im Handel und R e ver
fälſcht und dieſelbe Handle

zu haben indem er ſeiner Mi

t et ehe betheuert gar heehe t

Waſſer

h h

eßte und dies Gemiſch als Vollmilch feilhielt
und verkaufte Vergehen gegen den S 10 Nr 1 und 2 des
Nahrungsmittelgeſetzes vom 14 Mat 1879 und S 73 desarg im Hinblick auf ſeine erſt kurz zuvor er
folgte rafung wegen des gleichen Vergehens ferner auf
den großen Umfang der Verfälſchung und unter Kennzeichnung ſeiner Handlungsweiſe als einer ehr und h
loſen ausſchließlich von Gewinnſucht diktierten rechtskräftig
zu einer Gefängnisſtrafe von einem Monat und einer Geld
ſtrafe von rk erſatzweiſe weiterer 50 Tage Gefängnis
und die Koſten des Verfahrens verurteilt auch auf Grund
des des n 7 die Veröffentlichung desUrteils durch Einrückung in die Vorortzeitung und durch

Anſchlag an Gerichts und Gemeindetafel angeordnet
den 3 Oktober 1917

Keue Vorortzeitung Nr 235 6 Oktober 1917

Alle Bezieher
unserer Zeitung erhalten

kostenlos
Auskunft in allen Fragen des tàäg

lichen Lebens

Sprechstunden Gr Brauhausstr 17
Dienstag Donnerstag Sonnabend

nachmittags 41 Uhr
Die Sobriftleitung

W

Letzte Depeſchen

Keue Fenſuröebatten im Hauptausſchuß
Das verbot des Vorwärts

WVTB Berlin 22 Januar Jm Hauptausſchuß des
Reichstages wandte ſich Abg Ebert Soz gegen das Ver
bot des Vorwärts das allen ZJenſurmaßnahmen die
Krone aufſetze Die Ereigniſſe in OeſterreichUngarn
ſeien hochpolitiſcher Natur Jm Anſchluß an die Herahb
ſetzung der Mehl und Brotration ſei es dort zu Ausſtänden
gekommen die ſehr bald politiſchen Charakter annahmen

Der Vertreter des Auswärtigen Amtes habe auf Be
fragen Näheres nicht mitteilen können während die übrige
Welt genauere Kenntnis davon gehabt habe Während
andere Zeitungen über die Vorgänge berichteten ſei der
Vorwärts verboten worden Der Reichstag ſei es ſeiner

Würde ſchuldig hiergegen Stellung zu nehmen
h Grau vom Kriegsminiſterium erwiderte das

Verbot der Berichterſtattung ſei infolge der gen
den Meldungen aus Oeſterreich Ungarn vorläufig erlaſſen
aber geſtern nachmittag ſchon aufgehoben worden Das Ver
bat ſei nicht vom Kriegsminiſterium ausgegangen Trotz
entſprechender Zuſage habe der Vorwärts die Zenſfur
beſtimmungen durchbrochen

Abg Erzberger Ztr verlangt Ausſetzung der Be
ratung bis der Kriegsminiſter und ein Vertreter des Aus
wärtigen Amtes erſchienen ſet,

Abg Scheidemann beſtritt daß der Vorwärts
die Zenſurbheſtimmungen durchbrochen habe

Staatsſekretär Wallraff hielt es für im Augenblick
nicht für möglich die aufgeworfenen Fragen angeſichts ihrer
weittragenden Bedeutung zu klären und empfahl die Erörte
rung im Anſchluß an die Rede des Reichskanzlers weiter zu
führen Hierauf wurde die Beratung bis 6 Uhr nachmittags
unterbrochen Die Erörterung der öſterreichiſchen
Vorgänge wurde bis nach der Reichskanzler
Rede zurück geſtellt

Die KNnklage gegen Malvy
Verrat der franzöſiſchen Pläne am Chemin

des Dames
WTB Paris 22 Januar Havas bverichtet

Die Anklage gegen die ſich der frühere Miniſter des Jnnern
vor dem Senat als Ausnahmegerichtshof zu verantworten
hat geht dahin Mapy habe dem Feinde über militäri
und diplomatiſche Pläne Frankreichs beſonders über
Operationen am Chemin des Dames Auslunft gegeben und
den Feind durch Verurſachung von Militärmeuntereien be
günſtigt

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 22 Januar Wiewohl die Kurſe eine be
ſtimmte Haltung heute kaum erkennen ließen bleibt die
Hrundſtimmung vertrauensvoll Allerdings trugen die
aus Rußland und reich vorliegenden Rachrichten

h W lenvermehren ſchwächten nwamentlHanſa Am tanaktienmarkte wurden Bochumer
DeutſchLuxemburger und Gelſenkirchner beſſer bezahlt

während nix Bismarckhütte Mannesmann Ober
Ecrdarf Rom und Caro niedriger waren Unter den
ſonſtigen zu variablen Kurſen gehandelten Aktien zeich
neten ntungbahn Türkiſche Tabak Ediſon und be
ſonders che Anilinfabrek durch feſtere e Da

h

und K ſtur mbergAktien befeſtigten ſich etwas die Aktien der

Tabak Aktien weiter an Hanſa erholt auch andere

m

o 54 4 erreeeKoch

Schiffahrtsaktien leicht gebeſſert Elberfelder und Höchſter
Farbwerke höher Rüſtungswerte vern exi

en
h

Siemens Se e z

Hoch

die Beſſerung der wirtſchaftlichen und finanzielle Ver
hältniſſe imatlandes

Der Kaſſamarkt lag upent warun g ch Manne nete FKrüger Rheiniſche Mobelſtoffabrit niedriger waren u a
Vereinigte Glo offabrik Seyffert Bemberg und die
Aktien der Tüllfaäbriten

Die Rachbörſe war ſchwächer Petroleumaktien ange
Deutſche Staatsankeihen lagen feſt 3proz zo en keicht

an Oeſterreichiſche Kronrenten leicht erholt e
Kronenrenten ſowie Goldanleihen der Doppelmong

ten Ruſſiſche Anleihen und rnken befeſtigt Privatdiskont 456 Prozent nd
darunter tägliches Geld 444 Prozent

Dxeviſenkurſe e22Note Berlin 22 Jannar25 c r h h en
Se S

Rew 1 DollI nWenn Fr in eheS 100 Fr iia2so s la ar
Budapeßt 100 kK 66 55 6665 6655 6665Bulgarien 100 Leva o 5080 800
Konſtantinopel d i895 Srief 19 05e eSpanien 116 50 117 50ſftr 100 Peſetass

Getreide

Berlin 22 Januar Jm Warenverkehr ſich die
wie vor verſchwindend klein und auch die geringe Aus
der anderen Futtermittel iſt durch die Faſſüng der

neuen Verordnung über r noch weiter vermindertworden Die lebhafte Anfrage nach allen Sorten Kleeeſaaten
und Grasſämereien hält an doch blieben die Offerten gering
Von Seradella ſind aus den beſetzten Gebieten größere Poſten
Waren eingetroffen und den Großkaufleuten zur vorgeſchla
genen Verteilung an die Verbraucher überwieſen worden

Wetter Mild SWundererwerke vorm Winklhofer und Jaenicke A G
in Schöna Gei Chemnitz Die GeneralVerſammlung ge
nehmigte den Vorſchlag der Verwaltung Gründung
einer rechtsfähigen Stiftung von 560 000 zur Ge
währung einer Altersbeihilfe für Beamte und Arbeiter und
ſetzte die Dividende auf 25 Prozent feſt Der Antrag eines
Aktionärs auf Verteilung einer höheren Dividende wurde
von dieſem ſpäter zurückgezogen Der Auftragsbeſtand des
Werkes iſt bedeutend In den erſten Monaten des laufen
den Geſchäftsjahres ſind gegen die gleiche Vorjahrszeit
weſentlich höhere Umſätze erzielt worden Vertreten waren
in der GeneralVerſammlung 25 Aktionäre mit 1804
Stimmen

Expreß Fahrradwerke G Reumarkt Oberpfalz ei
Nürnberg Die GeneralVerſammlung genehm den
Abſchluß für 1916/17 und die eilung von 12 Proz au
die Vorzugsaktien und 6 e auf die Stammaktien Für
das neue Geſchäftsjahr beſtehen befriedigende Ausſichten
Die Firma wurde geändert in Expreßwerke G Neumarkt
in Oberpfalz

Alkaliwerke Sigmundshall Jn derAufſichtsratsſitzung wurde der Abſchluß für das t

aus
ich Ab

c nicht geändert Die Zufuhren von einen ſind
weht

jahr 1916,17 r Der Bruto Gewinn
572 002 M 415 12 i hierzu Vortrag
Vorjahre 171 305 M 172 069 M ſo daß abzüglich
ſchrebbungen von 257 968 M 213 090 485 338 M

374 105 e e Tee ſeeſerter eſchloſſen der auf den 18 ar etzten rung folgenden S rteungeptay h
Außerordentliche Ueberweiſung an die Knappſchaft
Krankenkaſſe 3000 Tantieme an den Vorſtand und Ver
gütungen an Beamte 23 000 Tantieme an den Auf
r 6777 5 Proz Dividende auf 3 500 000 Mark
Aktienkapital 175 000 M Erneuerungsrücklage 110 000 M
Der verbleibende Reſt von 167 561 M ſoll auf neue Nech
nung vorgetragen werden

Sohen Rähemittelfabrik G in Gerabrenn undgang Der S für 1916/17 ergibt nach 279 688 r

er17 der u tvon 224 892 Mark auf 633 648 784 060 Mark Es
wieder 10 Prozent Dividende gezahlt 104 930 1062 950
den Rücklagen zugeführt und 118 950 224 892 Mark v
werden Die Verwaltung beantragt eine Erhöh n
Aktienkapitals um 1 000 000 Mark zwecks Au
der Betriebsanlagen ſowie Schaffung ausreichender Geld
für den Rohſtoffbezug und die Vorratshaltung Die jungen
werden zu pari angeboten

e

cm 30 hreauf 2544 089 M 2727 942 zurück Der Kämme
betrieb erforderte an Aufwendungen 1 591 126 M 1 676

ergit ſo nei lich des Vortrages von 343 196 M
rk ein Reingewinn von 709 801 M 862

Hieraus ſoll wieder eine Dividende von
geſchüttet und der Reſt von 344 867 M 2453
getragen werden Die gleich hohe Dividende e

ringeren E e eſich der Zinſeneinnahme zu ver z
Amertkauiſche Warenmärkte

Chicago 21 Januar Weizen Jan RaiMais Jan Schmals Jan 24
25,00 Pork 47 20 Mai 45,87 Rippen 24,62 Mai 24
Haſer Jan 79 Mai 76

New York 21 Januar Winterweizen 226 299
Sehl Zuger Kaffee 84

nung des

e
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